
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag,  18. Juni  A.  D . 2017 
                                           

A / 11. Sonntag im Jahreskreis          Nr. 25 / 2017 
1. Lesung:  Ex 19, 2–6a 2. Lesung:  Röm 5, 6–11 Evangelium: Mt 9, 36 – 10, 8 
 
 
 

Christ sein nach Gottes Geschmack und Sendung … 

 



Unsere Gottesdienste und Liturgiefeiern 
 
Sonntag, 18. Juni A. D. 2017 – 11. Sonntag im Jahreskreis 
 

Samstag 17.  6. 2017    
  10.30 Uhr Mariaehilfkapelle, Stift WortGottesFeier zum Sonntag 
     
SONNTAG 18.  6. 2017   11. SONNTAG im JAHRESKREIS 
  10.00 Uhr Engelbertuskirche Gemeindemesse 
  19.00 Uhr Auferstehungskirche Heilig Kreuz Abendmesse für Mülheimer Christen 
     
Mittwoch 21.  6. 2017   Hl. Aloisius von Gonzaga, Ordensgründer 
  16.00 Uhr Mariaehilfkapelle, Stift WortGottesFeier 
     
Freitag 23.  6. 2017   Heiligstes Herz Jesu 
  18.30 Uhr Heilig-Kreuz-Krypta Rosenkranzgebet 
  19.00 Uhr Heilig-Kreuz-Krypta WortGottesFeier 
     
Samstag 24.  6. 2017   Geburt des hl. Johannes des Täufers 
   10.30 Uhr Mariaehilfkapelle, Stift WortGottesFeier zum Sonntag 
     
SONNTAG 25.  6. 2017   12. SONNTAG IM JAHRERSKREIS 
  10.00 Uhr Engelbertuskirche Gemeindemesse 
  19.00 Uhr Auferstehungskirche Heilig Kreuz Abendmesse für Mülheimer Christen 
     

 

Der Terminkalender des Gemeindelebens im Alltag 
 

 
 
 
Termine dieser Woche  

 
 
Di en st ag ,  20 .  Ju n i :  
TaiChi QiGong – Meditation in der Bewegung 
10 – 11.30 Uhr, TV Einigkeit, Wenderfeld. 
 

Frauenbund – Fahrt zur Gruga. 
Wir treffen uns um 9.30 Uhr am Bahnhof. 

 
Tanzen 50+ – Blocktänze in der Gemeinschaft  
15 -17.30 Uhr im Gemeindezentrum. 
 

Gymnastik für Frauen 
18.00-19.30 Uhr im Gemeindezentrum. 

 
Die Kreuzbundgruppe St. Engelbert trifft sich um 
19.30 Uhr im Gemeindezentrum. 
 
 
 

V o r s c h a u  

 
 
 
M o n t ag ,  26 .  Ju n i :  
GR – Team Mission, Entwicklung und Frieden 

18.00 Uhr Sitzung im Gemeindezentrum. 
 
 
Di en st ag ,  27 .  Ju n i :  
TaiChi QiGong – Meditation in der Bewegung 
10 – 11.30 Uhr, TV Einigkeit, Wenderfeld. 
 

Frauenbund – Vertrauensfrauen 
15 Uhr Eindecken fürs Sommerfest im Ge-
meindezentrum. 

 
Tanzen 50+ – Blocktänze in der Gemeinschaft  
15 -17.30 Uhr im Gemeindezentrum. 
 

Gymnastik für Frauen 
18.00-19.30 Uhr im Gemeindezentrum. 

 
Die Kreuzbundgruppe St. Engelbert trifft sich um 
19.30 Uhr im Gemeindezentrum. 
 
 
M i t t w o ch ,  28 .  Ju n i :  
 

 
AJA – Ausflug 
Wir besuchen die Ausstellung „Salzwelten“ in 
Bad Sassendorf. Treff: 10 Uhr Hbf.  

 
Frauenbund – Sommerfest 
15 Uhr im Gemeindezentrum. 
Karten ab sofort bei den Vertrauensfrauen, 
Margret Falk Tel.473331 oder Mechthild Ver-
hoeven Tel. 478997 bis zum 20.06.17 



Die DJK-Frauen treffen sich um 19.00 Uhr im Ge-
meindezentrum. 
 
 
 

 

 
Termine 
der  
Kirchenmusik 

Die Kirchenmusik hat Urlaub! 
 
 
 

 

Unsere Gemeindebücherei – 
 

immer ein interessanter Treffpunkt: 
Unsere Öffnungszeiten: 

Montag:    17.00 – 18.00 Uhr 
Sonntag:  11.00 – 12.30 Uhr 

 
 
 

Kollekten 
 
 
Heute ist die Reinigungskostenkollekte für die Rei-
nigung der Kirche und Gemeinderäume. 
 
Am nächsten Sonntag ist die Kollekte für die pasto-
ralen Aufgaben in der Pfarrei. 
 
Kollekten Ergebnis: 
Energiekostenkollekte: 224,- € 
 
Allen Gebern ein herzliches Vergelt’s Gott! 
 
 
 

 Verstorben ist aus unserer Gemeinde: 
  Frau Karin Groh     73 Jahre 

 
 
 

Nachrichten von Pfarrei / Gemeinde 
 
 
Caritas-Sommersammlung 
„HINSEHEN – HINGEHEN – HELFEN“ ist der Leit-
gedanke der Caritas-Sommersammlung vom 3. bis 
24. Juni in Anlehnung an Lukas 10, 33. 
 
Da sich zur Zeit niemand findet, der die Gemeinde 
von Haus zu Haus abzuklappern imstande ist, haben 
sich Damen unserer Gemeindecaritas bereit erklärt, 

jeweils nach den Gemeindemessen hinten in der 
Kirche bereit zu stehen und Ihre Spenden entgegen-
zunehmen. Auf Wunsch gibt es eine steuerabzugsfä-
hige Spendenbescheinigung. 
 
 
 
PFARREIENTWICKLUNGSPROZESS PEP 
Direktzugang www.pfarreiprozess.de abrufbar. 
 
Was bisher geschah 
Seit dem letzten Jahr haben die Gremien [Kirchen-
vorstand, Pfarrgemeinderat, Pastoralteam] die Fak-
ten erhoben und gesichert. Zur Bestandsaufnahme 
gehörten die Zahlen der wirtschaftlichen Lage, die 
Immobilien mit ihren Kosten, der Personalstand. 
Pastoralteam, Gemeinderäte und der Pfarrgemein-
derat haben die Pastoral reflektiert und ihre Sichtwei-
sen zu Papier gebracht. Daraus sind Vorschläge ge-
worden, die der Koordinierungsausschuss gesam-
melt und in die Gremien eingebracht hat. Das Bistum 
hat dem Kirchenvorstand eine Datei zur Verfügung 
gestellt, die die Haushaltszahlen mit den Kosten ver-
knüpft, so dass ersichtlich wird, wo wir mit welchen 
Immobilien jetzt stehen und in den nächsten Jahren 
stehen werden. Daraus wird ersichtlich, was weiter 
finanzierbar ist und wovon wir uns ggf. trennen müs-
sen, um auf Dauer einen solide finanzierten Haushalt 
haben zu können. 
 
Der weitere Weg zum Votum 
Der Kirchenvorstand erarbeitet ein Personal- und 
Immobilienkonzept, die in das Votum an den Bi-
schof einfließen. 
Pastoralteam und Pfarrgemeinderat schreiben auf 
der Grundlage der Vorschläge / Sichtweisen der Ge-
meinderäte den Pastoralplan 2015 fort, indem sie 
die pastoralen Handlungsfelder und Schwerpunkte 
mit Blick auf die Jahre 2020, 2025 und 2030 abzuste-
cken versuchen. 
Aus diesen drei Konzepten bereitet der Koordinie-
rungsausschuss den Entwurf für das Votum an 
den Bischof vor. 
Bis zum Jahresende beschließen der Kirchenvor-
stand und der Pfarrgemeinderat das nach Möglich-
keit gemeinsame Votum an den Bischof. 
Damit ist aber klar: Die Entscheidung trifft letztlich 
der Bischof! 
Das Votum ist also nur eine Entscheidungsemp-
fehlung, die allerdings im Vorfeld mit dem Bistum auf 
die Umsetzbarkeit geprüft worden ist. Dazu stehen 
uns in der Pfarrei zwei Begleiter des Bistums zur 
Seite: Frau Pathé für den pastoralen Teil, Herr Ossig 
für den wirtschaftlichen Teil. 
 
Bisher kein „Hauen und Stechen“ 
Obwohl es im Pfarreientwicklungsprozess bei uns 
deutlich feststellbar vier bzw. fünf völlig unterschied-
liche lokale und Gemeindesituationen zu berücksich-
tigen gilt und das Eigenleben der Gemeinden bisher, 
durchaus gewollt, eigenständig lief, ist bislang das 
befürchtete „Hauen und Stechen“ ausgeblieben. Hier 
darf man allen am Prozess Beteiligten ein hohes Maß 
an Gelassenheit attestieren, das bei allem Engage-
ment für die eigenen Belange durchaus auch das 



Ganze und die anderen im Blick hatte. Für etwas 
„Schnappatmung“ sorgte zeitweise die „überra-
schende“ Ankündigung des Abzugs der Pallottiner 
aus Christ König. 
Riesenrespekt verdienen die Gemeinderäte für ihre 
von großer Verantwortung und Umsicht getragenen 
Vorschläge, wie es vor Ort weitergehen kann und 
soll, ohne die Grenzen aus dem Auge zu verlieren. 
Nach dem von uns gewählten Modell bilden sie ja 
auch den Pfarrgemeinderat.  
 
Der Kirchenvorstand macht einen ausgesprochen 
professionellen Job, seit es die Pfarrei gibt. In ihm zu 
arbeiten ist ähnlich angenehm und zielführend sach-
lich wie im vormaligen Engelberter KV. Es ist schier 
unglaublich, wieviel Sachverstand und Engagement, 
bei der nötigen Sachlichkeit gegenüber den Eigenin-
teressen der Herkunftsgemeinden, sich hier versam-
melt. Ich staune  - und bin dankbar, weil das auch die 
Stärke des Ehrenamts in unserer Kirche zeigt. Die 
theologisch-pastorale Schiene kirchlicher Existenz 
kommt nicht ohne die Fähigkeiten und Fertigkeiten 
der Kirchenmitglieder aus, auch wenn wir Theologen 
mittlerweile, Gott sei Dank!, durch gute Verwaltungs-
leiter/innen endlich und wirklich professionell entlas-
tet worden sind. [MC] 
 
 
Vorschlag unseres Gemeinderats 
Der Vorschlag unseres Gemeinderats, der am Palm-
sonntag vorgestellt wurde, liegt schriftlich aus. 
Dem Vorschlag angefügt ist eine veranschauli-
chende Grafik, die unsere Vernetzung im Stadtteil 
zeigt sowie ein Text mit Zukunftsvorstellungen bzw. -
einschätzungen „St. Engelbert 2020 – 2025 – 2030“. 
Auch diese beiden Beiträge des Gemeinderats hän-
gen öffentlich aus. 
 
 
 
Der Pommes-Stand braucht noch Hilfe! 
Für den Pommes-Stand am Abend des Gemeinde-
festsamstag, 2. September, werden noch Helfer/in-
nen [auch stundenweise] gesucht. Möchten Sie lie-
ber auf die leckeren Pommes frites verzichten? 
 
 
 
Sonntag, 16. Juli – EHRENAMTSTAG 
Das Ehrenamt ist das Rückgrat jeder Gemeinde. Um 
dies offen zu zeigen und allen Ehrenamtlern Wert-
schätzung für ihr Engagement zu erweisen, lädt der 
Gemeinderat, selbst ehrenamtlich tätig [!], alle ehren-
amtlich in unserer Gemeinde Engagierten zum Eh-
renamtstag ein. 
 

Am Sonntag, 16. Juli, zu Beginn der Schulsommerfe-
rien, feiern wir zunächst um 10 Uhr die Gemeinde-
messe in der Engelbertuskirche und treffen uns an-
schl. auf dem „Roten Platz“ am Gemeindezentrum 
zum Grillen bei erfrischenden Getränken. 
 
Die Einladung geht über die Verantwortlichen der En-
gagierten-Gruppen, die wir herzlich darum bitten, 
diese weiterzugeben. Wer sich nicht angemessen 
berücksichtigt bzw. angesprochen fühl, setze sich 
doch bitte mit dem Gemeinderatsvorstand in Verbin-
dung, um die Sache zu klären [Annegret Meiselbach, 
 3787542, a.meiselbach@gmx.de]. 
 

Ehrenamt, 
sich einbringen, weil’s Freude macht 

und gut tut! 
 
Bitte merken Sie sich den Termin vor und kom-
men Sie zur Gemeindemesse und zur Feier! 
 
 
 
 

Unter dieser Rubrik finden Sie Nachdenkliches in Kommentar, 
Hintergrundinformation, Streitschrift oder Ironie. 
 

 
 
 „In jenen Tagen werden zehn Männer aus Nati-
onen aller Sprachen einen Mann aus Juda an 
seinem Gewand fassen, ihn festhalten und sa-
gen: Wir wollen mit euch gehen, denn wir haben 
gehört: Gott ist mit euch.   Sacharja 8, 23 
 
Denken Sie daran, mir bzw. uns zu schreiben? [E-
Mail: michael.clemens@sankt-engelbert.de oder an 
gemeinderat@sankt-engelbert.de] 
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